
Wir bedanken uns bei allen Firmen, Vereinen, Organisationen  
und Privatpersonen, die unsere Arbeit über das Jahr  
tatkräftig durch aktive Mitarbeit, Bereitstellung von  

Gerätschaften und Sach– oder Geldspenden unterstützen. 

Auf weiterhin gute Zusammenarbeit, Ihre Feuerwehr Denklingen. 

Freiwillige Feuerwehr  

D e n k l i n g e n  

Fahrzeugweihe HLF 20/16 
am 13.09.2008 



Sehr geehrte Festgäste, 
verehrte Mitglieder der freiwilligen Feuerwehren, 
 
die Freiwillige Feuerwehr Denklingen kann heute mit 
der Weihe des neuen HLF 20/16 einen weiteren Mei-
lenstein ihrer Geschichte schreiben. 

Dieses Fahrzeug, von dem es in unserem Landkreis 
bisher nur wenige Exemplare gibt, wurde durch die 

Gemeinde Denklingen mit einem Kostenaufwand von rd. 346.000 € in dem 
Bewusstsein beschafft, dass das Gefahrenpotential im Gebietsbereich 
unserer gemeindlichen Feuerwehren eine optimale Ausrüstung der ehren-
amtlich tätigen Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner erfordert.  

Entsprechend der Förderrichtlinien erhielten wir vom Freistaat Bayern 
für diese Beschaffung eine Zuwendung in Höhe von 80.000 €. 

Ich möchte das Ereignis der Fahrzeugweihe zum Anlass nehmen und mich  
bei allen Aktiven, vor allem den Kommandanten bedanken, die an verant-
wortlicher Stelle die Mitglieder der Wehr prägen, ausbilden und motivie-
ren und so beitragen, dass der Nachwuchs gefördert wird und sich immer 
wieder Mitmenschen aus unseren Reihen, vor allem auch Jugendliche, eh-
renamtlich für den Dienst am Nächsten engagieren.   

Ein Dankeschön gilt dem Feuerwehrverein für die Organisation des Fest-
abends. 

Ich wünsche unserer Freiwilligen Feuerwehr Denklingen in ihrer verant-
wortungsvollen Aufgabe, im Verbund der gemeindlichen Wehren aus 
Epfach, Dienhausen und des Abschnitts, mit diesem neuen Fahrzeug ein 
noch effizienteres Helfen bei Gefahr. 
 

Ihre 

 

 
Viktoria Horber, Erste Bürgermeisterin   

Geschichte der Feuerlöschtechnik in Denklingen 

 

Druck und Saugspritze 

So ähnlich mag unsere Druck– 
und Saugspritze aus dem  
Jahre 1881 ausgesehen haben. 

 

Motorspritze 

Inbetriebnahme der ersten 
Motorspritze im Jahre 1929 
„… mit welcher sogar das 
Kirchturmdach unter Wasser-
strahl genommen werden 
kann.“ 

 

High Tech Feuerlöschpumpe 

Computergesteuerte Wasser 
und Schaumabgabe, Steue-
rung von Fahrzeug, Lichtmast 
und Stromerzeuger über das 
Display der Multifunktions-
Pumpensteuerung. 



Entwicklung der Technischen Hilfeleistung in Denklingen 

Rettungsschere 1985 

Schneidkraft: ca. 60 t 

Gewicht: 13 kg 

 

Rettungsspreizer 1985 

Spreizkraft: 15 t 

Zugkraft: ca. 3 t 

Gewicht: 17 kg 

Rettungsschere 2008 

Schneidkraft: ca. 75 t 

Gewicht: 19 kg 

 

Rettungsspreizer 2008 

Spreizkraft: 23 t 

Zugkraft: ca. 5,8 t 

Gewicht: 25 kg 
   

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Feuerwehrkameraden und - kameradinnen. 

Die Beschaffung des neuen Feuerwehrfahrzeuges 
stellt einen Höhepunkt in der Geschichte der Frei-
willigen Feuerwehr Denklingen dar. 

Um an den verbesserten Möglichkeiten zur Hilfe-
leistung teilzuhaben, wurde in den vergangenen Jah-

ren das bisherige Löschgruppenfahrzeug LF16 ständig mit Neuerungen 
ergänzt, welche insbesondere die Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen 
verbesserten. Das LF16 wurde damit hinsichtlich Platz und Gewicht bis 
an seine Grenzen ausgelastet. Das neue Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 
20/16 mit seiner umfangreicheren Grundausstattung begegnet diesen 
Herausforderungen mit Geräten, die den erhöhten Belastungen gewach-
sen sind und zusätzlich eine Reserve für die Zukunft bieten. Des Weite-
ren kann mit dieser Beschaffung ein breiteres Einsatzspektrum abge-
deckt werden. 

Für die sehr gute Zusammenarbeit bei der Spezifikation und der Be-
schaffung des Fahrzeugs bedanke ich mich bei den beteiligten Aktiven 
der Denklinger Wehr, der Gemeinde Denklingen und deren Verwaltung. 

Um unseren Aufgaben auch in Zukunft gerecht zu werden, wünsche ich 
mir weiterhin eine gute Beteiligung an den Übungen und eine gute Zu-
sammenarbeit unter den Rettungskräften, wie es bisher stattgefunden 
hat. 

Unser oberstes Ziel muss es sein, mit unserem Einsatz den in Not gera-
tenen Personen bestmöglich zu helfen und alle Einsatzkräfte unverletzt 
von den Einsätzen zurück zu bringen. 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

 
 
Herbert Negele, Kommandant 



Zu unserer Fahrzeugweihe begrüße ich alle Gäste aus 
nah und fern recht herzlich. 

Es freut uns, dass unsere Ortsvereine und unsere 
Nachbarwehren an unserem Festakt der Fahrzeug-
weihe teilhaben. 

Das Einsatzspektrum der Feuerwehren hat sich in 
den letzten 3 Jahrzehnten rasant entwickelt. Wenn 

man bedenkt, dass unsere Wehr im Jahre 1976 noch aus reinen Lösch-
gruppen bestand und damals, um mit der wachsenden Technisierung 
Schritt zu halten, das erste Löschfahrzeug erhielt, haben wir mit dem 
jetzigen Einsatzfahrzeug ein Fahrzeug der modernsten Generation er-
halten. Dies ist aber auch eine große Herausforderung an unsere Akti-
ven, mit dem modernen Gerät umzugehen und durch intensives Üben sich 
mit der Ausrüstung vertraut zu machen, damit im Einsatz jeder Hand-
griff sitzt. 

Ein wichtiger Baustein für eine gut funktionierende Hilfeleistung im Ein-
satz ist die Kameradschaft, die im Verein gepflegt wird. Eine Feuerwehr 
ohne Verein gibt es de facto nicht; das Eine ist vom Anderen abhängig. 
Getreu unserer Losung  - „Einer für Alle – Alle für Einen“  wird sich un-
sere Wehr den künftigen Aufgaben stellen. 

Allen Gästen, Vereinen und Festbesuchern wünsche ich ein paar gesellige 
Stunden bei unserem Festabend. 
 

Mit kameradschaftlichem Gruß 
 

 

Helmut Ahmon, 1. Vorstand 

Feuerwehrfahrzeuge in der Gemeinde Denklingen 

 

Hilfeleistungs Löschfahrzeug  HLF 20/16 
Denklingen ab Juli 2008 

Ausgestattet mit Geräten für Technische Hilfeleistung sowie 
Löschaufbau mit 2000l Wasser- und 200l Schaumtank, vom 
Fahrzeug betriebener Lichtmast mit 6KW Lichtleistung. 
 

Löschfahrzeug LF 16/12 
Denklingen 1985 - Juli 2008 
Epfach ab Juli 2008 

Ausrüstung für Löschaufbau mit 1200l Wassertank. 
 

Tanklöschfahrzeug TLF 16/25 
Denklingen 1975 - 1985 
Epfach 1985 -  Juli 2008 (Ausserdienststellung) 

  Staffelfahrzeug mit Löschausrüstung und 2500l Wassertank. 
 

Tragkraftspritzen Fahrzeug TSF  
Dienhausen ab 1994 

Staffelfahrzeug mit Löschausrüstung und Tragkraftspritze. 


